
Obmann: Günther Andergassen
Obmann-Stellvertreter: Much Pichler
Bezirksvertreter: Luis Zwerger (Überetsch/Unterland), Erwin
Lösch (Burggrafenamt), Sigurth Wachtler (Eisacktal/Wipptal, neu
gewählt), Franz Rieder (Pustertal), Hubert Valentini (Gadertal),
Paul Romen (Bozen Stadt und Land), Josef Platter (Vinschgau),
Oskar Insam (Gröden).
Rechnungsprüfer: Walter Rainer, Andreas Jud, Richard Moser;
Ersatz: Roland Pichler, Hans Tock.
Schiedsgericht: Walter Außerhofer, Sepp Hölzl, Peter Leiter.
Ersatz: Walter Moser, Georg Wielander
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Trainer & Trainerin des Jahres 2006

Gertrud Bacher und Franz Zublasing

Anlässlich der Vollversammlung wurden heuer zum dritten Mal
die Trainer des Jahres ausgezeichnet. Die ehemalige Weltklas-
se-Siebenkämpferin Gertrud Bacher wurde für ihre Verdienste um
den Leichtathletik-Nachwuchs beim SV Lana ausgezeichnet.
Franz Zublasing ist der Vater der Erfolge der Eppaner Sport-
schützen. Im Bild (v.l.): Gertrud Bacher und Franz Zublasing.

Kapitän bestätigt, Mannschaft auch
Günther Andergassen für weitere vier Jahre VSS-Obmann / Bezirksvertreter neu gewählt
Günther Andergassen wurde
anlässlich der Mitgliederver-
sammlung am 4. Mai per Ak-
klamation für weitere vier Jah-
re zum Obmann des mitglie-
derstärksten Dachverbandes in
Südtirol gewählt. Mit dem Ka-
pitän bleibt praktisch auch die
gesamte Mannschaft.

Knapp 400 Funktionäre, so
viele wie schon lange nicht
mehr, haben den Weg zur Mit-
gliederversammlung ins Kon-
gresszentrum der Messe Bozen
gefunden.

Die Funktionäre waren mit
der Leistung ihres „Spielfüh-
rers“ zufrieden und bestätigten
ihn durch Hand aufheben für
weitere vier Jahre. Much Pich-
ler wurde mit knapper Mehr-
heit (Stichwahl gegen Manfred
Unterhauser) erneut zu seinem
Stellvertreter gewählt.

Andergassen behält größten-
teils auch seine Mannschaft,
die bereits im Vorfeld auf den
Bezirksversammlungen be-
stellt wurde. Nur auf einer Po-
sition gibt es eine Veränderung.
Im Eisacktal folgt Sigurth
Wachtler auf Andreas Unter-
kircher. Das Schieds(ge)rich-

Günther Andergassen blickt auf acht erfolgreiche Jahre zurück, in
denen der VSS auf 472 Vereine (80.800 Aktive) angewachsen ist.

Der VSS-Vorstand 2007 – 2010

ter-Trio und die Rechnungs-
prüfer bwurden bestätigt.

Der Verband der Sportver-

eine Südtirols hat sich in der
abgelaufenen Amtsperiode um
33 auf 472 Mitgliedsvereine er-

weitert. Dazu gehören 1.118
Sektionen und über 80.000 Ak-
tiven. Rund 16.000 Sportler
nehmen jährlich an den
VSS-Wettkämpfen der 17
Sportprogramme teil.

Der VSS versteht sich als eine
Art Unternehmensberater der
Vereine. In den vergangenen
vier Jahren hat der VSS zahl-
reiche Aktionen durchgeführt:
„Südtirol bewegt sich“ im in-
ternationalen Jahr des Sports,
„Doping kills sports“, „Vor-
bildliche Jugendarbeit im
Sportverein“ und „Trainer &
Trainerin des Jahres“. Stolz
verweist Andergassen auch auf
den Fünf-Jahres-Vertrag mit
dem Exklusivsponsor Raiffei-
sen und dem Raiffeisen-Versi-
cherungsdienst, die Mitarbeit
bei der Erarbeitung der Förder-
kriterien für Landesbeiträge,
den Einsatz für die gebühren-
freie Benützung der landeseige-
nen Schulsportanlagen, sowie
die Intervention zur Befreiung
der IRAP-Steuer für Volonta-
riatsvereine. Der VSS konnte
außerdem erreichen, dass das
Zivildienstgesetz den freiwilli-
gen, sozialen Einsatz auch in
den Sportvereinen ermöglicht.

VSS-Meisterschaft als Sprungbrett
Volleyball ist vor allem bei Mädchen überaus beliebt – Rund 600 Aktive in 26 Vereinen 

Volleyball ist für Mädchen der
beliebteste Mannschaftssport
in Südtirol. Das belegen nicht
nur die Statistiken des zustän-
digen Landesamtes. Dazu ge-
nügte es, bei der VSS-RVD-
Landesmeisterschaft am ver-
gangenen Samstag in Tramin
vorbeizuschauen.

Von den über 500 Aktiven bis
zu 14 Jahren waren mehr als 90
Prozent Mädchen. 100 Mann-
schaften aus 26 Vereinen haben
die Veranstaltung in Tramin zu
einem wahren Volleyballfest
werden lassen. Auf 25 Feldern
wurden den ganzen Tag über
180 Spiele absolviert, ehe die
Landesmeister feststanden.

120 Mannschaften aus 26
Vereinen haben heuer an der
VSS-RVD-Volleyballmeister -
schaft teilgenommen. „Das ist
sehr erfreulich“, sagt Hubert
Atz, der seit 1999 dem Referat
vorsteht und dabei auf ein fünf-
köpfiges Führungsgremium
bauen kann. Einziger Wer-
mutstropfen: „Bis auf Mühl-
bach ist das Pustertal für uns ein
weißer Fleck auf der Landkar-
te. Warum, weiß ich nicht“, be-
dauert der Kalterer.

Die Tätigkeit des Referats
beschränkt sich nicht nur auf

die Finalspiele. Den ganzen
Winter hindurch wurden in den
einzelnen Bezirken in zwei
Phasen 480 Spiele abgewickelt,
ehe die Zusammensetzung der
Kreise für die Abschlussver-
anstaltung feststand. Gespielt
wird altersgerecht mit niedri-
gerer Netzhöhe, weicheren
Bällen und auf verkleinerten

Spielfeldern (4,5 x 9 m statt 9 x
18 m).

Atz sieht die VSS-Meister-
schaften als ideale Ergänzung
zur Tätigkeit des Fachsportver-
bandes: „Wir decken jene Al-
tersklassen ab, in denen derVer-
band noch keine Meisterschaft
durchführt. Damit dienen wir
als Sprungbrett. Je mehr Kin-

der die VSS-Meisterschaft be-
streiten, desto mehr werden es
in Zukunft auch in den älteren
Kategorien sein.“

Für das kommende Jahr
plant Atz auch eine Trainerfort-
bildung um die Qualität der
Aufbauarbeit gerade bei jungen
Jahrgängen zu steigern.

180 Spiele auf 26 Feldern wurden am Endspieltag der VSS-RVD-Landesmeisterschaft in Tramin
durchgeführt. 480 Qualifikationsspiele haben zuvor, verteilt übers ganze Land, stattgefunden.

Erleichterung für Familien
Einschreibegebühren ab 2007 steuerlich absetzbar
Ab dem Jahr 2007 sind Ein-
schreibegebühren von Kindern
und Jugendlichen zwischen 5
und 18 Jahren bei Amateur-
sportvereinen bis zu einem
Höchstbetrag von 210 Euro pro
Steuerzahler von der Steuer-
erklärung absetzbar. Dies sieht
das Haushaltsgesetz 2007 vor.

Dasselbe gilt auch für die
Bezahlung der Gebühren und
Abonnements für die Nutzung
von Sporteinrichtungen (Fit-
ness-Studio, Schwimmbäder
usw.), auch wenn diese von Ein-
zelfirmen oder gewerblichen
Unternehmen geführt werden.

Die natürlichen Personen
können in ihrer Steuererklä-
rung 19% der bezahlten Ge-
bühr von der geschuldeten
Einkommenssteuer (IRPEF)
absetzen, d. h. maximal 40

Euro pro Jahr. Pro Steuer-
zahler ist ein Höchstbetrag von
210 Euro vorgesehen. Pro Fa-
milie können also maximal 80
Euro abgesetzt werden. Steu-
erlich absetzbar sind die im
Kalenderjahr 2007 bezahlten
Gebühren.

Für die steuerliche Absetz-
barkeit muss die Bezahlung der
Gebühr entweder durch eine
Überweisung oder Rechnung
abgewickelt werden. Alterna-
tiv ist auch eine Zahlungsbe-
stätigung gültig.

Der VSS hat einen Vordruck
einer Einschreibebestätigung
für die Amateursportvereine
ausgearbeitet. Dieser kann on-
line abgerufen werden oder
über die Geschäftsstelle ange-
fordert werden.

Aufschlag für die Tenniskids
Broschüre zur VSS-RVD-Tennismeisterschaft liegt auf
Nach den Bro-
schüren zu den
VSS-RVD-Stadt-
und Dorfläufen
und zur VSS-
Raiffeisen-Ju -
gendtrophy im
Mountainbike
sind nun auch alle
wichtigen Infor-
mationen zur
VSS-RVD-Tennis -
meisterschaft in
einer Broschüre
zusammengefasst
worden.

In fünf Bezir-
ken werden bis zum 18. August
in jeweils vier Qualifikati-
onsturnieren die Teilnehmer an
der VSS-Landesmeisterschaft
vom 29. August bis 2. Sep-
tember in Schlanders ermittelt.

Für das Landes-
finale qualifizie-
ren sich 16 Spie-
ler/innen pro Al-
tersklasse.

Gespielt wird
in fünf Kategori-
en. Spielberech-
tigt sind Spiele-
rinnen und Spie-
ler der Jahrgänge
1989 und jünger.
Für die C-Jugend
(Jg. 1997/98) wird
das Spielfeld an
allen Seiten um 2
m verkürzt. Die

D-Jugend (1999 und jünger)
spielt Speed-Tennis (kleines
Netz und weiche Bälle). Die äl-
teren Teilnehmer spielen alle
auf dem ganzen Spielfeld. Die
Broschüre ist online abrufbar.

Goldene Ehrennadel für Unterkircher

Aus den Referaten
Sommercamps haben Hochkonjunktur
Die VSS-Referate bieten gleich
reihenweise Sommercamps
bzw. Trainingslager für ihre
Nachwuchssportler an. Die
Kegler haben bereits am ver-
gangenen Wochenende in Riffi-
an drei Tage lang an ihren Fä-
higkeiten gefeilt und somit den
Grundstein für die kommende
Saison gelegt.

Vom 28. Juni bis 1. Juli führt
das Referat Sportschießen in St.
Lorenzen unter der Anleitung
von Bayernkader-Trainer Man-
fred Scherz und Hermann Tra-
gust ein Luftgewehr- und Luft-
pistole-Aufbautraining für die
Jg. 1993 und jünger durch.

Eine große Tradition haben
die Sommercamps der Referate
Badminton und Tischtennis.
Auf den Tischtennisnachwuchs
zwischen 8 und 14 wartet vom
18. bis 21. Juli eine intensive
Trainingswoche in Deutschno-
fen. Die Federballer (Unter 13)
freuen sich schon auf das Trai-
ning vom 29. Juli bis 4. August in
Mals mit Claudia Nista und Ro-
land Brunner. Natürlich kom-
men bei allen Camps die Frei-
zeitaktivitäten nicht zu kurz,
schließlich soll ja der Spaß im
Vordergrund stehen. Nähere In-
formationen zu den Camps er-
teilt die Geschäftsstelle.

Befreiung von der Werbesteuer
Die von Amateursportvereinen innerhalb der Sportstätten bis zu
einem Fassungsvermögen von 3.000 Zuschauerplätzen ange-
brachte Werbung ist von der Werbesteuer befreit. Das Finanz-
ministerium hat per Rundschreiben kürzlich noch einmal be-
stätigt, dass die steuerliche Befreiung auf jede Art von Werbung
innerhalb der besagten Sportstätten Anwendung findet. (mc)

Sportanlagen: Sicherheit geht vor
Innerhalb 2007 beziehungsweise innerhalb von 10 Jahren ab der
statischen Abnahme müssen laut Ministerialdekret vom 18. März
1996 jene Sportanlagen überprüft werden, die den „Sicher-
heitsbestimmungen für die Errichtung und Führung von Sport-
anlagen“ unterworfen sind. Dazu gehören beispielsweise Turn-
hallen oder Eishallen. Laut Beschluss der Landesregierung muss
die statische Eignung der Strukturen alle 10 Jahre beziehungs-
weise nach außerordentlicher Beanspruchung (zum Beispiel Erd-
beben, Stoß, Brand) bewertet werden.

Im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung wurde Andreas Un-
terkircher (im Bild) von Ob-
mann Günther Andergassen
für sein 20-jähriges Wirken im
Vorstand als Bezirksvertreter
des Eisacktales mit der gol-
denen VSS-Ehrennadel ausge-
zeichnet. Damit verbunden ist
auch die Ehrenmitgliedschaft
beim VSS.


